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Kommerzialrat Victor Hämmerle sel.

zum Gedenken!

Am 27. Februar ds. I. sind es hundert Jahre, daß der Ehrenbürger unserer Stadt, Kommerzialrat
Victor Hämmerle, als zweiter Sohn des Gründers der Fa. F. M. Hämmerle geboren wurde.

Wer von den älteren Einwohnern unserer Stadt würde sich nicht dieses erfolgreichen und volksver¬
bundenen Dornbirner Großindustriellen erinnern, der als Protolyp eines bürgerlichen Edelmannes,
hervorragende Fähigkeiten eines Unternehmers, Initiative, Weilblick und Schaffenskraft ebenso in sich

vereinigte wie eine fortschrittliche soziale Gesinnung gegenüber seiner Arbeiterschaft und humanitäres Denken.
Schon durch seine Geburt zum Unternehmer bestimmt, hat Victor Hämmerle durch sieben Jahrzehnte
die Geschicke unserer größten Textilfirma mit seinen Brüdern wesentlich mitgestaltet. Sein Hauptarbeits¬
gebiet in den Werken seiner Familie lag in den Spinnereien. Seinem ganzen Wesen nach für neue
Ideen aufgeschlossen und immer bestrebt, neue technische Verbesserungen und Erfindungen einzuführen,
hat er durch seine Pionierarbeit viel zum Aufflieg der Firma zur Weltgeltung und zur Hebung der

Wirtschaft unserer Heimat beigetragen.
Die Größe und Verdienste Victor Hämmerles liegen jedoch vor allem auf dem Gebiete der sozialen
Fürsorge, der caritativen Tätigkeit und in seiner Wirksamkeit zur Förderung des Gemeinwohles.
In den 70 Jahren seiner Arbeit in der Firma war die soziale Fürsorge immer sein Lieblingsgebiet
und lange bevor der Staat sich um die soziale Lage der Arbeiterschaft kümmerte, hatte Viclor Häm¬
merle erkannt, daß hohe Leistungen nur von einem zufriedenen Arbeiterstande zu erwarten sind. Aus
dieser Erkenntnis heraus hat die Firma über seine Initiative schon früh einen Pensionsfonds ge¬
schaffen, Werksküchen eingerichtet, Arbeiterwohnhäuser gebaut und Badegelegenheiten erstellt.
Eine der segensreichsten Gründungen Victor Hämmerles war die Koch= unb Haushaltungsschule

in Oberdorf, deren Aufgabe es seit 1889 war, den in den Fabriken tätigen Mädchen die zur Führung
eines Haushaltes erforderlichen Kenntnisse zu vermitteln und die noch heute von der Stadt im Sinne
des Gründers weitergeführt wird. Auch die Ferienkolonie Maien zählt Victor Hämmerle zu ihren

Gründern.Eine weitere seiner Schöpfungen ist die Kriegerhilfe, die er bald nach Ausbruch des ersten Weltkrieges
ins Leben rief und die für die eingerückten Soldaten und die Opfer des Krieges sorgle. Insbesondere
nahm sich die Kriegerhilfe jener zahlreichen Landsleute an, die lange Jahre in russischer Kriegsgefangen¬
schaft verbringen mußten. In der Hilfe für die Kriegsgefangenen wußte sich der wohltätige Geist Victor
Hämmerles eins mit dem zweiten Ehrenbürger unserer Stadt, Prälat Dr. Karl Drexel, der in
heroischem Einsatz von Lager zu Lager ziehend seinen Mitgefangenen in Sibirien helfend beistand.


